
 

  

No. 33 11.09.2026 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
116 117 

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ZBD) 

01801 – 116 116  

Notfallseelsorge Ulm 
0731 - 161 7102 

Giftnotruf 

0761 - 19240 

 
 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 
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FR 11.09.2026 Ferienprogramm 
18.30 Uhr FP 8. Kinderdisco  
  Theater 
 
SA 12.09.2026 Ausflug  
  Feuerwehr 
   
  Jugendausflug 
  Musikkapelle 
 
DO 17.09.2026 Blutspende Munderkingen 
  DRK Ortsverein 
 
 

 
SO 13.09.2026 Familiengottesdienst, Kastanienfest 
  Rottenacker 
 
DO 17.09.2026 Blutspende 
  Munderkingen 
 
 

 
Standesamtliche Nachrichten – August 2026    
 
Bei nachfolgendem Personenstandsfall 
liegt die Einwilligung zur Veröffentlichung vor: 
 
Nachfolgende Geburt wurde dem  
Einwohnermelderegister mitgeteilt: 
 
Laurin  U n t e r t h u r n e r  
geboren am 07.08.2026 in Ulm 
Eltern: Teresa und Andreas Unterthurner 
wohnhaft: in Emerkingen, Hundersinger Straße 34 
 
Herzlichen Glückwunsch!      

Gemeindeverwaltung  
 
 

 
 

Abfallkalender 
 
Bioabfall Montag, 14.09.2026,  06.00 Uhr 
Gelber Sack Dienstag, 15.09.2026,  06.00 Uhr 
Restmüll Montag, 21.09.2026,  06.00 Uhr 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  

BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Jagdpächter Jagdbezirk Emerkingen 0160-97334818 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800-111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (siehe Seite 1) 

 
 
Bereitschaftspraxis 
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr. 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
11.09. Apotheke am Klinikum, Biberach 
12.09. Apotheke am Marktplatz, Riedlingen 
13.09. St. Uta-Apotheke, Uttenweiler 
14.09. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
15.09. Alpha-Apotheke, Ehingen 
16.09. Schloss-Apotheke, Warthausen 
17.09. Neue Apotheke, Laupheim 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

37 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

37 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 

 

AUS DER GEMEINDE 
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Problemstoffsammlung in der Gemeinde Emerkingen: 
Freitag, 09. Oktober 2026, von 16.10 bis 16.30 Uhr 
am Parkplatz bei der Römerhalle 
 
Unterstadion:  Freitag, 09.10.2026, 15.30 – 15.50 Uhr,  
 beim Rathaus 
Hundersingen:  Freitag, 09.10.2026, 15.00 – 15.20 Uhr,  

Platz zwischen Lagerhaus und Rathaus 
  
 

 
 
 

Viel Erfolg beim Schulstart 
 
Wie im Flug sind die sechs Wochen Sommerferien vergan-
gen. Wenn am nächsten Montag die Schule wieder beginnt, 
dann haben die Kinder hier in Emerkingen sicherlich wieder 
vieles erlebt – auch bei unserem schönen Ferienprogramm.  
So wünsche ich an dieser Stelle allen Kids und Jugendlichen 
einen guten Start in das neue Schuljahr mit der notwendi-
gen Portion Spaß am Lernen und den gesteckten Zielen im 
Unterricht. Auch jenen, die eine neue Ausbildungsstelle an-
treten wünsche ich einen erfolgreichen Start ins Berufs- 
leben. 

Euer Paul Burger, Bürgermeister
 
 

 

 
 

Zukunftsfähiger Maisanbau: Vorstellung in Emerkingen 
 
Wie lässt sich der Maisanbau zukunftsfähig, effizient und 
praxisnah gestalten? Dieser Frage widmete sich Markus  
Keckeisen im Rahmen seiner beruflichen Weiterbildung. Auf 
einem Feld in Emerkingen legte er einen anschaulichen Ver-
such an: Verschiedene Maissorten wurden unmittelbar ne-
beneinander angebaut und mit unterschiedlichen Saat- und 
Düngeformen kombiniert. Dadurch konnten die einzelnen 
Varianten unter denselben Standortbedingungen beobach-
tet und direkt miteinander verglichen werden. 
 

 
 

 
 
Die BayWa stellte die Ergebnisse des Projekts im Rahmen 
einer Abendveranstaltung vor. Rund fünfzig Interessierte 
kamen nach Emerkingen, um sich vor Ort ein Bild von den 
Beständen zu machen. Im Mittelpunkt standen die Auswir-
kungen der gewählten Sorten, Saatverfahren und Düngeva-
rianten auf die Entwicklung des Maises. Die nebeneinander 
angelegten Versuchsflächen ermöglichten einen besonders 
anschaulichen Einblick in die verschiedenen Anbaumetho-
den. Zugleich bot der Abend Gelegenheit für fachliche Ge-
spräche und den Austausch praktischer Erfahrungen. Das 
Projekt zeigte, wie wichtig Versuche unter realen Bedingun-
gen sind, um Erkenntnisse für einen nachhaltigen und wirt-
schaftlichen Maisanbau zu gewinnen. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 
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Tag des offenen Denkmals: Denkmal-Schätze im  
Alb-Donau-Kreis mit einem Klick entdecken 
Online-Programm kann jetzt gezielt nach Landkreis  
gefiltert werden 
Vielfältige Angebote am Sonntag, 13. September 
 
Am Sonntag, 13. September 2026, lädt der Tag des offe-
nen Denkmals wieder dazu ein, Geschichte unmittelbar vor 
Ort zu erleben. Auch im Alb-Donau-Kreis öffnen zahlreiche 
besondere Kulturdenkmale ihre Türen und bieten Führun-
gen, Besichtigungen und Aktionen an. Wer seinen Besuch 
planen möchte, findet die Veranstaltungen im Landkreis 
jetzt besonders einfach: Das Online-Programm auf der 
Webseite des Tags des offenen Denkmals 
https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/ lässt sich ge-
zielt nach Landkreisen filtern. 
Aktuell sind für den Alb-Donau-Kreis zwölf Denkmale im 
offiziellen Programm verzeichnet. Die Bandbreite reicht von 
archäologischen Fundstätten und historischen Kirchen über 
technische Denkmale bis hin zu Höhlen, Burgruinen und 
Zeugnissen der Eisenbahngeschichte. 
So können Besucherinnen und Besucher beispielsweise am 
Hohle Fels bei Schelklingen auf den Spuren der Eiszeitmen-
schen unterwegs sein. Gemeinsam mit dem Steinzeitdorf 
Ehrenstein in Blaustein steht dabei auch die Verbindung 
zweier UNESCO-Welterbestätten im Mittelpunkt: Ein Shut-
tle-Service verbindet die beiden Orte und macht ihre unter-
schiedlichen Epochen der Menschheitsgeschichte erlebbar. 
Technik- und Infrastrukturgeschichte gibt es unter anderem 
im historischen Pumpwerk in Teuringshofen zu entdecken. 
Das 1870 errichtete Pumpwerk war Teil der frühen Albwas-
serversorgung und steht damit besonders anschaulich für 
das diesjährige Motto „NetzWERKE: Denkmale & Infrastruk-
tur“. Führungen geben Einblicke in diese technische Pionier-
leistung. 
In Amstetten können Interessierte die historische Rollbock-
anlage der Schmalspurbahn kennenlernen. Führungen er-
läutern die Funktionsweise der Anlage und die Geschichte 
der Strecke Amstetten–Laichingen. Auch das Alb-Bähnle ist 
an diesem Tag unterwegs. 
Weitere besondere Einblicke bieten beispielsweise die  
Jugendstil-Villa Lindenhof in Blaustein-Herrlingen, die  
St.-Afra-Kapelle und die Burgruine Hohenschelklingen in 
Schelklingen, das Guckahürle in Langenau, die Kreuzkirche 
in Blaustein sowie die Sontheimer Höhle in Heroldstatt. 
Der Tag des offenen Denkmals ist Deutschlands größte 
Kulturveranstaltung rund um das baukulturelle Erbe. Er 
wird bundesweit von der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz koordiniert und steht 2026 unter dem Motto  
„NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“. 
Das Programm für den Alb-Donau-Kreis ist direkt über die 
neue Landkreis-Filterfunktion abrufbar: 
https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/programm/ 
suche/landkreis/Alb-Donau-Kreis?bundesland=Baden-
W%C3%BCrttemberg

Da das Programm laufend ergänzt werden kann, empfiehlt 
sich vor dem Besuch ein Blick auf die aktuellen Angaben zu 
Öffnungszeiten, Führungen und möglichen Anmeldungen. 
 
 
Infoveranstaltung am 26. September 2026: 
Patenschaftsprojekt für minderjährige Geflüchtete 
 
Der Alb-Donau-Kreis lädt Interessierte zu einer digitalen  
Informationsveranstaltung über Patenschaften für minder-
jährige Geflüchtete ein. Die Veranstaltung findet am  
Samstag, den 26. September 2026, von 14:00 bis  
15:00 Uhr online statt.  
Das Projekt richtet sich an Menschen, die junge unbeglei-
tete Minderjährige ehrenamtlich im Alltag unterstützen und 
ihnen beim Ankommen im Alb-Donau-Kreis Orientierung 
geben möchten. Patinnen und Paten können dabei wichtige 
Bezugspersonen sein: Sie schenken Zeit, hören zu, beglei-
ten die jungen Menschen und unterstützen sie bei Fragen 
des Alltags – beispielsweise beim Spracherwerb, bei schuli-
schen Themen oder bei der Freizeitgestaltung. Das Projekt 
nennt sich „PUMA“ – abgekürzt für „Patenschaften für un-
begleitete minderjährige Ausländer“.  
Es versteht sich als Ergänzung zur ehrenamtlichen Vor-
mundschaft. Anders als Vormundinnen und Vormünder 
übernehmen Patinnen und Paten keine rechtliche Verant-
wortung. Im Mittelpunkt der Patenschaft stehen vielmehr 
die persönliche Begleitung, gegenseitiges Vertrauen und 
zwischenmenschliche Unterstützung. 
Bei der Online-Informationsveranstaltung erhalten Interes-
sierte einen Überblick über das Projekt, die Aufgaben im  
Rahmen einer Patenschaft und die Voraussetzungen für 
eine Teilnahme. Zudem wird erläutert, wie der weitere Ab-
lauf bis zur möglichen Übernahme einer Patenschaft aus-
sieht. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stel-
len. 
Anmeldung: Um Anmeldung unter dem folgenden Link wird 
gebeten: https://adk.form.cloud/frontend-server/form/ 
alias/Alb-Donau-Kreis/Anmeldung_PUMA_Patenschaft  
Anschließend erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
per E-Mail den Zugangslink. 
 
 
Digitale Veranstaltung für Eltern am 7. Oktober 2026: 
Momfluencer: Familienalltag zwischen Social Media  
und Kinderrechten 
 
„Momfluencer“ – die Wortschöpfung aus „Mom“ und  
„Influencer“ bezeichnet Frauen, die ihren Familienalltag  
auf Social Media zeigen. Warum begeistern solche Kanäle 
so viele Menschen? Was macht eine Social-Media-Karriere 
gerade für Mütter attraktiv? Und warum vertrauen wir frem-
den Menschen im Internet? Diesen und weiteren Fragen 
widmet sich die digitale Veranstaltung „Momfluencer – von 
A wie Affiliate Link bis Z wie Zuschauer“ am Mittwoch, den 
7. Oktober 2026, von 19:00 bis 20:30 Uhr. Referentin ist 
Medienpädagogin Natascha Könches. Die Veranstaltung 
des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis richtet sich an Eltern 
und Erziehungsberechtigte und ist kostenfrei.  
Die Inhalte von Momfluencer-Kanälen sind vielfältig:  
Hebammen, Pädagoginnen oder Kinderärztinnen teilen  

SONSTIGE BEHÖRDEN 
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beispielsweise Fachwissen und ihre eigenen Erfahrungen 
als Mütter. Andere geben Tipps und Tricks für den Familien-
alltag oder lassen ihre Followerinnen und Follower zu Un-
terhaltungszwecken an ihrem täglichen Leben teilhaben. 
Ein besonderer Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf 
den Kindern und ihren Rechten. Denn nicht selten werden 
Kinder über Jahre hinweg auf den Social-Media-Accounts 
ihrer Mütter gezeigt – teilweise täglich. Der Schutz von Kin-
dern im Internet ist dabei bislang nicht ausreichend. Inzwi-
schen gibt es Fälle, in denen Kinder das Verhalten ihrer El-
tern öffentlich kritisieren oder rechtlich dagegen vorgehen. 
Die Veranstaltung nimmt deshalb auch Gesetzesvorschläge 
und weitere Ansätze in den Blick, die Kinder im Internet 
besser schützen sollen. Das Angebot wird vom Ministerium 
für Soziales, Arbeit und Gesundheit im Rahmen des Förder-
programms „Stärke“ unterstützt. 
Die Anmeldung ist bis zum 30. September 2026 über den 
folgenden Link möglich: https://veranstaltungen.alb- 
donau-kreis.de/event/momfluencer 
Den Teilnahmelink erhalten die Interessierten bei der An-
meldung. Fragen zur Veranstaltung beantworten das Amt 
für Familien- und Jugendförderung im Landratsamt Alb- 
Donau-Kreis per E-Mail an staerke@alb-donau-kreis.de.  
 
 
Fingerfood und Partygebäck – vollwertig, schnell und  
lecker: Kochworkshop für Kinder und Jugendliche 
 
Am Samstag, 10. Oktober 2026, dreht sich bei einem Koch-
workshop im Landratsamt Alb-Donau-Kreis (Schillerstraße 
30, 89077 Ulm) alles um kreative und unkomplizierte Fin-
gerfood-Ideen. Kinder und Jugendliche können dabei selbst 
den Kochlöffel schwingen, neue Rezepte kennenlernen, ge-
meinsam ausprobieren und genießen. 
Im Workshop werden verschiedene Fingerfood-Varianten 
vorgestellt und anschließend gemeinsam zubereitet. Dabei 
stehen einfache, aber wirkungsvolle Rezepte im Mittel-
punkt, die sich gut vorbereiten lassen und vielseitig einsetz-
bar sind. 
Der Workshop findet in zwei Altersgruppen statt: Von 10 
bis 13 Uhr sind Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren eingela-
den. Von 14 bis 17 Uhr können Jugendliche ab 13 Jahren 
teilnehmen. 
Die Lebensmittelkosten betragen 8 Euro pro Person. Eine 
Schürze und Restedosen sollten mitgebracht werden, damit 
übrig gebliebene Leckereien auch mit nach Hause genom-
men werden können.  
Die Anmeldung ist möglich unter: 
Anmeldelink für 8- bis 12-Jährige:  
https://eveeno.com/199870644 
Anmeldelink für Jugendliche ab 13 Jahren:  
https://eveeno.com/333887616 
 
 
Jugendlichen und Heranwachsenden eine Chance geben: 
Einsatzstellen für gemeinnützige Arbeitsstunden  
gesucht 
 
Verantwortung übernehmen, sich sinnvoll für die Gemein-
schaft einsetzen und dabei positive Erfahrungen sammeln: 
Gemeinnützige und öffentliche Einrichtungen im Alb-

Donau-Kreis können Jugendlichen und Heranwachsenden 
hierfür eine wichtige Chance bieten, die im Rahmen eines 
Straf- oder Bußgeldverfahrens zu gemeinnützigen Arbeits-
stunden verpflichtet wurden. Die Jugendgerichtshilfe des 
Landratsamtes Alb-Donau-Kreis sucht dafür zuverlässige 
und geeignete Einsatzstellen und lädt zu einem unverbind-
lichen Austausch am Donnerstag, den 5. November 2026, 
um 15:00 Uhr in den Großen Sitzungssaal im Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm ein. 
Gesucht werden Vereine, Verbände, gemeinnützige Organi-
sationen, Gemeinden sowie weitere öffentliche oder ge-
meinnützige Einrichtungen, bei denen die jungen Menschen 
praktische Aufgaben übernehmen und dabei positive Erfah-
rungen sammeln können. Auch die Einsatzstellen können 
von der zusätzlichen Unterstützung profitieren. 
Bei dem Treffen stellt die Jugendgerichtshilfe ihre Arbeit 
vor, informiert über die Rahmenbedingungen und erläutert, 
wie eine Zusammenarbeit mit den Einsatzstellen konkret 
aussehen kann. Gleichzeitig sollen bestehende Kooperatio-
nen gestärkt und neue Einsatzstellen gewonnen werden. 
Auch Interessierte, die sich zunächst unverbindlich über die 
Möglichkeiten einer Zusammenarbeit informieren möchten, 
können an dem Treffen teilnehmen.  
Um eine kurze Anmeldung per E-Mail an jgh@alb-donau-
kreis.de bis Samstag, den 10. Oktober 2026, wird gebeten. 
 
 
Freie Plätze im „Wald Erleben“-Programm: 
Von Waldbaden bis zu Abenteuern im Morgengrauen 
 
Im „Wald Erleben“-Programm des Landratsamts Alb- 
Donau-Kreis, der Stadt Ulm und des Forstbezirks Ulmer Alb 
(ForstBW) sind derzeit noch Plätze bei mehreren Veranstal-
tungen im September und Oktober frei. Das Programm bie-
tet eine Reihe abwechslungsreicher Veranstaltungen, bei 
denen die Vielfalt des Waldes erlebbar gemacht wird – von 
Pilzen, Fledermäusen und Bibern über Kinderkunst und 
Waldbaden, Vater-Kind-Zeit und die Entdeckung des Wal-
des in den frühen Morgenstunden bis hin zu Fragen der 
Waldpflege und der Bedeutung von Totholz. Nachfolgend 
wird eine Auswahl der Veranstaltungen vorgestellt. 
Bei „Der Wald von Morgen“ am Freitag, 18. September 
2026, erfahren die Teilnehmenden viel über den Wald in 
Zeiten des Klimawandels und die Herausforderungen der 
Förster im Umgang damit. Die Veranstaltung wird von Förs-
ter Tobias Glöggler angeboten und findet von 15:00 bis 
17:00 Uhr statt. Treffpunkt ist in Ulm-Ermingen. Das Ange-
bot richtet sich an Erwachsene. 
Bei „Biber im Weihergraben“ am Dienstag, 29. September 
2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr laden Maja Cordes und 
Matthias Winkler von der Unteren Naturschutzbehörde die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu einem Rundgang durch 
das Biberrevier ein. Bei der Tour erfahren die Teilnehmen-
den mehr über die Biologie und den Lebensraum des Tieres. 
Treffpunkt ist in Erbach-Dellmensingen. Das Angebot ist für 
Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren in Begleitung einer er-
ziehungsberechtigten Person geeignet. 
Bei den Veranstaltungen „Pilze im Wald“ am Freitag,  
2. Oktober 2026, von 14:00 bis 16:00 Uhr mit Treffpunkt 
in Altsteußlingen sowie am Freitag, 9. Oktober 2026,  
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von 14:00 bis 16:00 Uhr mit Treffpunkt in Blaubeuren er-
halten die Teilnehmenden einen Einblick in die faszinie-
rende Welt der Pilze. Dabei geht es weniger um das Bestim-
men als um das Erleben sowie um das Kennenlernen der 
Funktionen der Pilze für das Ökosystem Wald. Die Veran-
staltungen werden von Lena Graf durchgeführt und sind für 
Jugendliche ab 14 Jahren und Familien mit Kindern ab  
6 Jahren geeignet. 
Kreativ wird es bei „Kinderkunst – Herbstliche Gebinde  
im Wald“ am Freitag, 2. Oktober 2026, von 14:30 bis 
17:00 Uhr. Die Veranstaltung findet in Ulm-Söflingen statt. 
Christina Kussmann begleitet den Kreativ-Workshop, bei 
dem aus selbst gesammelten Naturmaterialien wunder-
schöne Gebinde entstehen. Das Angebot richtet sich an  
Familien mit Kindern. 
Am Freitag, 16. Oktober 2026, tauchen Maja Cordes und 
Matthias Winkler mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
in das verborgene Reich des Waldes ein. Bei der Veranstal-
tung „Erlebnis Totholz“ lernen die Teilnehmenden faszinie-
rende Kreisläufe der Natur kennen. Mit Becherlupen geht es 
auf Expedition in die verborgene Welt des Totholzes. Die 
Veranstaltung findet von 15:00 bis 17:00 Uhr statt. Treff-
punkt ist in Grötzingen. Teilnehmen können Erwachsene 
und Kinder ab 8 Jahren in Begleitung einer erziehungsbe-
rechtigten Person. 
Entschleunigung und bewusste Naturwahrnehmung stehen 
beim „Waldbaden“ am Samstag, 17. Oktober 2026, von 
9:00 bis 13:00 Uhr in Bollingen im Mittelpunkt. Die Veran-
staltung wird von den zertifizierten Wald-Gesundheitstrai-
nerinnen Heidi Mayer und Julia Vogt geleitet. Die Teilneh-
menden werden durch leichte Achtsamkeits- und Körper-
übungen dazu angeleitet, Abstand vom Alltag zu gewinnen, 
die Sinne zu schärfen und die wohltuende Wirkung der 
Waldumgebung zu spüren. Das Angebot richtet sich an Er-
wachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. 
Bei „Waldpflege: Komm mit, wir pflegen das Wasser- 
biotop!“ am Dienstag, 27. Oktober 2026, von 13:00 bis 
15:30 Uhr in Blaubeuren zeigen Korbinian Holzapfel und 
Försterin Anngritt Scheuter den Teilnehmenden, was es im 
Wald zu tun gibt. Diesmal wird ein Teich freigeschnitten, 
damit die Pflanzen und Tiere wieder genügend Platz haben. 
Die Veranstaltung richtet sich an Erwachsene und Kinder ab 
7 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person. 
Treffpunkt ist in Blaubeuren. 
 
Eine Übersicht sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 
unter www.veranstaltungen.alb-donau-kreis.de. 
 

 
 
MINISTERIUM FÜR WIRTSCHAFT, HANDWERK UND  
TOURISMUS 
 
Unternehmen setzen auch in herausfordernden Zeiten 
auf berufliche Ausbildung 
 
Zum Start des neuen Ausbildungsjahres am 1. September 
betonte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
die guten beruflichen Perspektiven, die eine Ausbildung er-
öffnen: „Allen neuen Auszubildenden wünsche ich viel Er-
folg und Freude bei ihrer Ausbildung. Mit ihrer Entscheid-

ung haben sie eine hervorragende Grundlage für ihre beruf-
liche Zukunft gelegt. Nach einem erfolgreichen Abschluss 
stehen ihnen als qualifizierte Fachkräfte zahlreiche Wege 
offen.“ Rund drei Viertel der Absolventinnen und Absolven-
ten werden nach Abschluss der Ausbildung von ihrem Be-
trieb übernommen. 
Den ausbildenden Unternehmen dankte die Ministerin für 
ihr großes Engagement: „Gerade in wirtschaftlich schwieri-
gen Phasen übernehmen Ausbildungsbetriebe Verantwor-
tung. Die berufliche Ausbildung ist eine Investition in die 
Zukunft des eigenen Unternehmens und zugleich ein zent-
raler Baustein für die Sicherung des Fachkräftenachwuch-
ses. Wer heute ausbildet, sichert sich die Fachkräfte von 
morgen.“ 
Nach Angaben der Bundesagentur für Arbeit kommen der-
zeit rechnerisch 81 Bewerberinnen und Bewerber auf 100 
gemeldete Stellen. Gleichzeitig haben noch nicht alle Aus-
bildungsinteressierten einen Ausbildungsplatz gefunden. 
Über 17.000 Ausbildungsstellen sind derzeit in Baden-
Württemberg unbesetzt. Ihnen standen rund 11.000 unver-
sorgte Bewerberinnen und Bewerber gegenüber.  
Hoffmeister-Kraut appelliert deshalb an Betriebe und Aus-
bildungssuchende: „Auch nach dem offiziellen Start des 
Ausbildungsjahres können noch Ausbildungsverträge abge-
schlossen werden. Ich ermutige die jungen Menschen, ihre 
Suche fortzusetzen, und die Betriebe, auch Bewerberinnen 
und Bewerbern eine Chance zu geben, deren Potenzial sich 
vielleicht nicht auf den ersten Blick erschließt.“ 
Eine der zentralen Herausforderungen besteht darin, Be-
triebe und junge Menschen noch besser zusammenzubrin-
gen. Genau hier setzt das Wirtschaftsministerium mit sei-
nen Maßnahmen zur Berufsorientierung und Ausbildungs-
förderung an. Damit Jugendliche in verschiedene Berufe hin-
einschnuppern können, gibt es in Baden-Württemberg die 
Praktikumswochen. Sie sind ein Angebot der Partner des 
Ausbildungsbündnisses, das von Wirtschaftsministerin 
Hoffmeister-Kraut angeführt wird. Damit können junge 
Menschen unkompliziert ein oder mehrere Tagespraktika in 
verschiedenen Unternehmen absolvieren, um sich ein bes-
seres Bild ihrer beruflichen Zukunft zu machen. Die Prakti-
kumswochen werden in diesem Jahr vom 12. Oktober bis 
zum 6. November angeboten. Eine Anmeldung für Schüle-
rinnen und Schüler ab der 8. Klasse sowie für Unternehmen 
ist kostenfrei möglich unter www.praktikumswoche-bw.de. 
 

 
  
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG  
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Jugendinitiative der Deutschen Rentenversicherung  
Finanzwissen fürs Leben: Rentenblicker macht Schule  
Wie funktioniert die Rente? Was bedeutet Vorsorge? 
Antworten auf diese Fragen liefern geschulte Renten- 
Expertinnen und -Experten der DRV BW  
 
Die Schultaschen sind gepackt, der Stundenplan steht – 
und mit dem neuen Schuljahr beginnt für viele junge  
Menschen ein weiterer Schritt in Richtung Selbstständig-
keit. Doch neben Mathe, Deutsch und Fremdsprachen ist 
auch Wissen fürs echte Leben gefragt: Wie funktioniert die  
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Sozialversicherung? Was bedeutet Vorsorge? Und warum 
lohnt es sich, sich schon früh mit der eigenen Rente zu be-
schäftigen? Antworten auf diese Fragen bietet die bundes-
weite Jugendinitiative „Rentenblicker“ der Deutschen Ren-
tenversicherung. Mit unterschiedlichen, kostenfreien Bil-
dungsangeboten ist es ihr Ziel, junge Menschen frühzeitig 
für ihre finanzielle Zukunft zu sensibilisieren.  
 
Der Referentenservice – regional, vor Ort in den Schulen  
Wissen aus erster Hand und maßgeschneiderte Unterrichts-
inhalte – das bieten rund hundert didaktisch geschulte Re-
ferentinnen und Referenten der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW). Auf Wunsch überneh-
men sie eine individuell gestaltete Doppelstunde zu den 
Themen Sozialversicherung, Altersvorsorge und Rente. Das 
Angebot richtet sich vor allem an allgemeinbildende und 
berufliche Schulen ab Klasse 9. In Baden-Württemberg sind 
die Renten-Expertinnen und -Experten in über zehn Regio-
nen verfügbar und können kostenfrei von Schulen ange-
fragt werden. Weitere Informationen unter  
www.rentenblicker.de/referentenservice.  
 
Materialien für Bildungsarbeit  
Lehrkräften bietet die Initiative anschauliche Materialien für 
ihren Unterricht. Ob Erklärvideos oder Infografiken: Komple-
xes Rentenwissen wird verständlich vermittelt und kann als 
Einstieg für den Unterricht, Projektarbeiten oder Vorträge 
genutzt werden. Klare Module, praxisorientierte Aufgaben 
und Hintergrundwissen bieten das Lehrer- und Schülerheft 
sowie weiterführende Arbeitsblätter für den Einsatz im Un-
terricht. Die Materialien können kostenfrei bestellt oder 
heruntergeladen werden. Weitere Informationen unter 
www.rentenblicker.de  
 
 
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Vororchester  
Samstag, 12.09. Jugendausflug 
Montag, 14.09. 17:15 – 18:15 Uhr Probe  
 Erste Probe nach den Sommerferien 
 
Jugendkapelle  
Freitag, 11.09. 18:00 Uhr Probe 
Samstag, 12.09. Jugendausflug 
 
Aktive Kapelle  
Freitag, 11.09. 20:00 Uhr Probe 
 
 

Infos zum Jugendausflug am 12.09.2026 
 
Am Samstag, den 12.09., starten wir gemeinsam zu unse-
rem Jungmusikerausflug ins Ravensburger Spieleland. Dort 
erwartet uns ein Platzkonzert und natürlich bleibt auch ge-
nügend Zeit, den Freizeitpark in vollen Zügen zu genießen. 
Los geht’s um 8:15 Uhr am Probeheim 
Um 10:00 Uhr steht unser Platzkonzert auf dem Programm. 
Gegen 17:00 Uhr machen wir uns wieder auf den Rückweg 
zum Probeheim.  
Dort lassen wir den gemeinsamen Tag bei einem Essen und 
ein paar Spielen gemütlich ausklingen. 
 
Weitere Infos folgen in der Whatsapp-Gruppe. 
 
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit Euch. 
 
Euer Jugendleitungsteam   

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
 
SGM Emerkingen/Ehingen-Süd 
 
Samstag 05. September 
TSV Blaubeuren – SGM Emerk/Ehi-Süd = Res. = 0:2 
Tore: 27.+88. Min. = A. Krzalic; 
TSV Blaubeuren – SGM Emerk/Ehi-Süd I = 4:3 
Tore TSV: 15.+19.+23.+65. Minute 
SGM: 11. Min. = J. Kruber; 17.+80. Min. = P. Wenger; 
 
++ Fahrt an den Blautopf++ 
… endet mit einer Niederlage. Während die Reserve  
fleißig punktet, konnte die I. Mannschaft die Erwartungen 
nicht erfüllen. Im Moment schaut sich das Team die Tabelle 
von „unten an“. Dass in vier Spielen nun bereits 12 Gegen-
tore kassiert wurden gibt zu bedenken. Die Mannschaft 
muss daher für die Defensive mehr leisten. 
 
Die nächsten Spiele 
**Samstag 12. September 
SGM Emerk/Ehi-Süd – SGM Kirchen/Lauterach = Res. + I. 
= 11:30 + 13:30 Uhr !! 
*** zu beachten: die frühen Anspielzeiten! 
Grund dafür ist: „Kirbe in Ehingen“ 
+++ der Tabellenführer kommt++ 
Vielleicht doch etwas überraschend, dass die Gäste derzeit 
an der Tabellenspitze liegen. Der Gastgeber kann nun zei-
gen, dass mehr Potenzial vorhanden ist als der derzeitige 
Tabellenplatz aussagt.   
 
Samstag 19. September 
SGM Heroldstatt – SGM Emerk/Ehi-Süd = Res. + I.  
= 13 + 15 Uhr  

VEREINSNACHRICHTEN 
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ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Alle Altersklassen der Junioren stehen in der Vorbereitung 
für die kommende Herbstrunde. Einige gravierende Verän-
derungen in der SGM Emerkingen/Unterstadion/Dettin-
gen/Ehingen-Süd hat es gegeben. Die Punkterunde beginnt 
am Wochenende 19./20. September. Die A-Junioren begin-
nen bereits am Mittwoch 16. Sept. mit der Bezirkspokal-
runde. Weitere Einzelheiten folgen. 
Mittwoch 16. Sept. 
SW Donau Munderk. – Ehi-Süd/TSG Ehingen/Emerk.  
= 19 Uhr (in Rottenacker) 
 
 
„SSV bewegt - Emerkingen bewegt sich“ 
Rückblick zum Sporttag 2026 
 
Vorne weg: wer nicht dabei war hat was verpasst! 
Am vergangenen Samstag konnten die Kinder und Jugend-
lichen im Rahmen des Ferienprogramms bei einem Spiel- 
und Sporttag des SSV Emerkingen einen gelungenen Tag 
mit viel Sport, Spiel und Cheer-Dance erleben. Im Fußball 
wurde für die Bambini bis zu den D-Junioren entsprechende 
Übungseinheiten angeboten. Am Nachmittag konnten die 
Teilnehmer an 7 Stationen ihr Talent mit dem Ball testen. 
Die Punktsieger erhielten eine Auszeichnung. Die Kinder von 
8 bis ca. 14 Jahren, die nicht am Fußball teilnahmen übten 
sich im Cheer-Dance. Gemeinsam mit Alicia und Diana 
wurde ein Auftritt erarbeitet, der dann am Nachmittag auf-
geführt wurde. Die Zuschauer verlangten eine Zugabe!! Die 
Kinderolympiade für Kinder von 3 bis ca. 7 Jahren fand  
großen Zuspruch. An verschiedenen Stationen konnten die 
Kinder ihre Geschicklichkeit und Können unter Beweis stel-
len. Natürlich gab es eine „Olympia- Urkunde“. Alle Teilneh-
mer, insgesamt 65, wurden mit Essen und Getränken ver-
sorgt. Was nicht fehlen durfte, ein T-Shirt für alle, gespon-
sert von Dachbau Mühlen. 
Die Dart-Gruppe präsentierte sich mit einem Turnier im 
SGH.  
Zum Abschluss wurden dann die Preise der Tombola ver-
lost. Die Spannung stieg. Mehrere Sportartikel, u.a. ein 
VfB-Trikot, Freikarten für Adventure-Golf und 1 Flug mit 
dem Motorsegler waren im Lostopf. 
Der SSV Emerkingen bedankt sich auf diesem Weg bei  
ALLEN, die zum Gelingen dieses Events beigetragen haben! 
Euer SSV Emerkingen 
 

 
 
 

 

 
CDU-ORTSVERBAND DONAU-WINKEL 
 
Einladung zum Bundespolitischen Stammtisch mit  
Michael Donth MdB 
 
Liebe Mitglieder und Freunde der CDU, 
der Ortsverband DONAU-WINKEL lädt herzlich am 
Mittwoch, den 30. September 2026, um 18:30 Uhr  
ins Gasthaus Rössle Munderkingen  
(Hausener Str. 1, 89597 Munderkingen) 
zu einem Bundespolitischen Stammtisch mit Michael 
Donth MdB ein. 
Aufgrund des Wechsels von Ronja Kemmer ins Ministerium 
des Innern, für Digitalisierung und Europa, wird der Wahl-
kreis Ehingen von Michael Donth zukünftig betreut. Er ver-
tritt seit 2013 als direkt gewählter Bundestagsabgeordne-
ter der CDU den Wahlkreis Reutlingen im Bundestag. 
Wir möchten Ihnen nun die Möglichkeit bieten, Herrn Donth 
und sein Engagement für unsere Region kennenzulernen 
und mit ihm ins Gespräch zu kommen. Hierzu möchten wir 
Sie herzlich einladen. Anschließend wollen wir die Veran-
staltung bei gemütlichem Beisammensein und Austausch 
ausklingen lassen. 
Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung  
gemeinsam mit Ihnen. 
 
Ihr CDU-Ortsverband DONAU-WINKEL 
Peter Kuhm, Vorsitzender 
 

 
 
GESCHICHTSVEREIN RAUM MUNDERKINGEN 
 
Schon heute laden wir Sie herzlich ein, am Sonntag,  
den 13. September 2026 zum Tag des offenen Denkmals 
in die Heilig-Geist-Spital-Kapelle im Museum Munder-
kingen zu kommen. 
 
Heilig-Geist-Spital und seine Schätze 
Geöffnet von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Führungen um 14.30 und 15.30 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 

AUS DER REGION 
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MÜNSTER OBERMARCHTAL 
 
Internationaler Orgelseptember Obermarchtal startet  
am 13. September 
 
Der diesjährige Orgelseptember an der Holzhey-Orgel im 
Münster Obermarchtal steht unter dem Motto „Orgelmusik 
– Brückenschlag zur Ewigkeit“.  
Den Beginn macht Münsterorganist Gregor Simon am  
13. September um 17:00 Uhr. Die Berge im Friaul inspirier-
ten ihn in seinem letztjährigen Sommerurlaub zu einer  
Orgelkomposition namens „Das Erste Gebot (Ich bin der 
Herr, dein Gott, du sollst keine anderen Götter neben mir 
haben.)“. Zudem gibt es von Simon ein ruhiges “In para-
disum“. In erhabener Größe wird das „Credo in unum Deum“ 
(„Ich glaube an den einen Gott“) von Samuel Scheidt den 
Münsterraum durchtönen. Anlässlich des 1250jährigen  
Jubiläums Obermarchtals hören wir auch ein Stück des hie-
sigen Prämonstratensers und bedeutenden Komponisten 
Isfrid Kayser. Anrührend drückt das „Gebet an die Schutz-
engel“ von Franz Liszt die Verbindung mit der Ewigkeit aus. 
Die Orgelsonate Nr. 8 des französischen Romantikers  
Alexandre Guilmant beginnt geheimnisvoll, eine andächtige 
Melodie webt sich ein und peu à peu entfalten sich über  
30 Minuten (!) immer mehr ungeahnte Energie und Freude.  
Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende  
5 €. Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt. Die 
Kasse öffnet um 16:30 Uhr.  
Am 20. September wird Jean-Pierre Leguay, Titularorganist 
in Notre-Dame de Paris erwartet und am 27. September 
Christian Tarabbia, Titularorganist an der Stiftskirche Santa 
Maria in Arona.  
 
 
Jean-Pierre Leguay (Notre-Dame de Paris) konzertiert am 
20. September in Obermarchtal 
 
Jean-Pierre Leguay studierte als blinder Musiker Orgel und 
Komposition am Conservatoire de Paris. 1985 bis 2015 war 
er Titularorganist in Notre-Dame de Paris. Er gewann meh-
rere internationale Improvisations- sowie Kompositions-
wettbewerbe. Aufgrund seiner lebenslangen Blindheit ent-
wickelte er ein außergewöhnliches Gehör und ein tiefes Ge-
spür für Klangfarben, weshalb er in der Fachwelt oft als 
„Klangfarbenzauberer“ bezeichnet wird. Die Einspielungen 
seiner Missa Deo Gratias sowie seiner Sonaten II und III wur-
den von der Zeitschrift Le Monde de la Musique mit einem 
„Choc“ gewürdigt.  
Als charmanten Einstieg interpretiert Leguay Flötenuhrstü-
cke von Beethoven. Dann geht es zum Motto „Orgelmusik - 
Brückenschlag zur Ewigkeit“ medias in res mit „Le Verbe“, 
„Das Wort ist Fleisch geworden“ aus dem Zyklus der  
„Geburt Christi“, komponiert vor 90 Jahren von Olivier  
Messiaen. Es folgen zwei Toccaten Frescobaldis. Darauf die 
erst vor 8 Jahren komponierte Sonate V von Leguay selbst. 
Sodann hören wir „O Lamm Gottes unschuldig“ von Johann  
Sebastian Bach und dessen Präludium und Fuge g-Moll. 
Als Abschluss gibt es eine Orgelimprovisation. Leguay ist 
weltberühmt für seine visionären Orgelimprovisationen, die 
Notre-Dame zu einer Pilgerstätte für Neue Musik machten. 
 

Das Konzert beginnt um 17 Uhr im Obermarchtaler  
Münster. Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Azubis  
5 € und für Schüler frei. 
 

 
 
FÖRDERKREISES WIMSENER MÜHLE 
 
Wir laden ein in die Wimsener Mühle 
Freitag, 25. September 2026, 
Boogie Woogie in Wimsen: The Bigtown Bandits bringen 
die Kulturmühle zum Swingen 
 
Wenn der Sound der 1940er-, 50er- und 60er-Jahre auf  
sieben Vollblutmusiker aus Stuttgart trifft, dürfte es in der 
Wimsener Kulturmühle schwerfallen, still sitzen zu bleiben. 
Am Freitag, 25. September 2026, sind The Bigtown Bandits 
in Wimsen zu Gast. Mit Jump Blues, Rock’n’Roll, frühem 
Soul und kraftvollem Big-Band-Swing verspricht die sieben-
köpfige Formation einen Abend, der musikalisch mehrere 
Jahrzehnte zurückreist, dabei aber alles andere als ver-
staubt klingt. 
Die Bigtown Bandits haben sich ganz dem amerikanisch ge-
prägten Vintage-Sound der 40er-, 50er- und 60er-Jahre 
verschrieben. Zu ihren musikalischen Einflüssen zählen  
Größen wie Wynonie Harris und Little Richard, aber auch 
der deutlich später wirkende Rock’n’Roll-Musiker Nick  
Curran. Entsprechend breit ist das Repertoire der Stuttgar-
ter: Jump Blues trifft auf Roots-Rock’n’Roll, früher Soul auf 
Swing und satte Bläsersätze. 
Für den charakteristischen Sound sorgt eine ebenso klassi-
sche wie kraftvolle Besetzung: Don Attilio übernimmt den 
Gesang, Philipp Tress die Gitarre, Tobias Bodensiek den 
Kontrabass, Magnus Mehl das Saxofon, Stefan Schneider 
die Trompete, Michael Aures das Schlagzeug und Jean-
Pierre Barraqué Piano und Keyboards. Mehrere der Musiker 
stammen aus dem Umfeld der Stuttgarter Musikhoch-
schule. 
Doch bei den Bigtown Bandits geht es nicht allein um musi-
kalische Präzision. Die sieben Musiker verstehen ihr Konzert 
als Show. Fetzige Gitarren, pulsierendes Piano, mehrstim-
miger Gesang, treibender Kontrabass und eine druckvolle 
Bläsersektion verbinden sich mit einer Bühnenpräsenz, die 
den Geist vergangener Jahrzehnte wieder aufleben lässt. 
Auch optisch bleibt die Band ihrem Stil treu. Mit Hüten,  
Hosenträgern, Krawatten und eleganter Garderobe erinnert 
ihr Auftritt an die Clubs und Tanzsäle vergangener Zeiten. 
Das Ergebnis ist keine bloße Retro-Show, sondern eine 
energiegeladene Hommage an eine Ära, in der Swing, Blues 
und Rock’n’Roll noch ganz selbstverständlich zum Tanzen 
aufforderten. 
Für diesen besonderen Konzertabend bietet die Wimsener 
Kulturmühle den passenden Rahmen. Die historische Mühle, 
deren Geschichte bis ins 11. Jahrhundert zurückreicht, hat 
sich längst als außergewöhnlicher Veranstaltungsort auf 
der Schwäbischen Alb etabliert. Gerade die überschaubare 
Größe der Kulturmühle schafft bei Konzerten eine unmittel-
bare Atmosphäre zwischen Künstlern und Publikum. 
Wer die Bigtown Bandits erleben möchte, sollte sich seine 
Karten möglichst bereits im Vorverkauf sichern. Die Kul-
turmühle bietet nur eine begrenzte Zahl an Plätzen. 
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Einlass ist ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr.  
Tickets können bequem online über  
wimsen-kulturmuehle.de erworben werden. 
Dann heißt es in Wimsen für einen Abend: zurück in die  
Zeit von Swing, Jump Blues und Rock’n’Roll. Oder, wie die  
Bigtown Bandits selbst ihr Programm ankündigen: „Big Bad 
Boogie Woogie is comin’ your way!“ 
 

 
 
KLOSTER UNTERMARCHTAL 
 

 
 

 
 
 

 
Ist Ihre Hausnummer 

gut erkennbar? 
 

Im Notfall kann das entscheidend für 
rasche HILFE durch den ARZT oder 

den RETTUNGSDIENST sein! 
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DONAU-ILLER-NAHVERKEHRSVERBUND-GMBH (DING) 
 
DING und Schwäbischer Albverein auf Tour:  
Mit Bahnen und Bussen zum Bussen 
Geführte Wanderung von Uttenweiler zum beliebten 
„Heiligen Berg Oberschwabens“ am 17. September 
 
Mit DING zu einem der meistbesuchten Wallfahrtsorte 
Oberschwabens: Der aussichtsreiche Bussen, mit 767 
Meter Höhe die höchste Erhebung im Landkreis Biberach 
außerhalb der Schwäbischen Alb, ist Ziel der fünften ge-
meinsamen Veranstaltung der Donau-Iller-Nahverkehrs-
verbund-GmbH mit dem Schwäbischen Albverein in der 
diesjährigen Saison. Am 17. September führt die organi-
sierte Wanderung von Uttenweiler auf den „Heiligen Berg 
Oberschwabens“. Bus und Zug bringen die Gruppe zum 
Start und zurück nach Ulm. Die Teilnahme ist mit jedem 
gültigem DING-Ticket kostenlos. 
Schon seit 15 Jahren besteht die Kooperation „Wandern mit 
Bus und Bahn“ zwischen DING und der Ortsgruppe Ulm/ 
Neu-Ulm des Schwäbischen Albvereins. Ausgangs- und 
Zielpunkte der geführten, länderübergreifenden Wanderun-
gen sind stets mit dem ÖPNV erreichbar. Diesmal fährt die 
Gruppe mit dem Zug nach Biberach, weiter mit dem Bus 
nach Uttenweiler und hat von dort nach rund sechs 

Kilometern Wegstrecke durch eine offene, waldfreie Flur  
einen kurzen Anstieg auf den Bussen mit seiner bekannten 
Wallfahrtskirche St. Johann Baptist. Von hier bietet sich ein 
weiter Ausblick über Oberschwaben bis zu den Alpen und 
der Schwäbischen Alb. 
Nach einer Rucksackvesper erfolgt der Abstieg nach  
Göffingen zur Schlusseinkehr. Danach geht es mit Bus und 
Zug wieder zurück nach Ulm. 
Zur geführten Wanderung mit Guide Franziska Neidlinger ist 
eine Anmeldung unter SAV-Dietenheim@web.de oder der 
Telefonnummer (0731) 23338 notwendig. Die gesamte 
Laufstrecke beträgt rund 11 km, Auf- und Abstiege  
ca.275 m. Gruppentreffpunkt um 8.50 Uhr vor der Fuß- 
gängerbrücke Ulmer Hauptbahnhof. 
Alle DING-Wanderungen findet man unter  
www.ding.eu und www.albverein-ul-nu.telebus.de. 
 

 
 
EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum Sonntag, 13. September 2026,  
15. Sonntag nach Trinitatis 
"Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch."  
1. Petr. 5,7  
 
Sonntag, 13. September 
09.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ströbel 
 
Mittwoch, 16. September 

Konfiunterricht – wann und wo wird von 
Pfarrer Reusch noch bekanntgegeben 

19.30 Uhr AA-Meeting im Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 17. September 
14.30 Uhr Altenclub 
 
Samstag, 19. September 
13.00 Uhr Konfirmandentag in Rottenacker 
 
Sonntag, 20. September 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Ahlers  
10.30 Uhr Kinderkirche 
 

Ab sofort suchen wir für unsere 
Evangelische Kirchengemeinde in 
Munderkingen unbefristet in Teil-
zeit eine oder einen Mesnerin / 
Mesner (m/w/d). Bitte wenden 
Sie sich bei Interesse direkt an 
Frau Staebler unter 07393 4997 
oder per Mail an das Pfarramt. 

 
Pfarramt 
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 8 Uhr bis 
12 Uhr für Sie da. Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt 
unter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an 
pfarramt.munderkingen@elkw.de 
 

 

SONSTIGES 

 

i 
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